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was für ein Jahr liegt hinter uns! Vieles hat sich im Laufe des Jahres durch 
die Corona­Pandemie verändert und wird wohl auch in Zukunft die Gesell­
schaft und Unternehmen prägen. Ob eine Erholung und ein Normalniveau 
wie  vor  der  Krise  möglich  sind  oder  eine  Verstetigung  der Anpassungs­
maßnahmen  aus  der  Krise  erfolgt,  ist  offen.  Homeoffice­Aktivitäten,  Tele­
fonkonferenzen,  digitale  Messen  und  Veranstaltungen  werden  das 
Mobilitätsverhalten verändern und in einigen Regionen auch die Wirtschaft­
lichkeit des ÖPNV vor große Herausforderungen stellen. Dies könnte auch 
für den Fernverkehr auf der Schiene gelten. Prägend sind auch die Auswir­
kungen  im  Güterverkehr.  Nachfrageeinbrüche  mit  fehlender  Fracht,  Ein­
schränkungen im internationalen Warenverkehr mit Rückgang im Luft­ und 
Schienenverkehr führen zu strukturellen Veränderungen und differenzierten 
Transportbedarfen  in  der  Logistik  und  in  vielen  Branchen.  Verstärkter  Zu­
hause­Konsum mit einem Boom an Paketsendungen wird zudem die Pro­
bleme in der Paketzustellung verstärken. Anpassungen der Lieferketten mit 
Verlagerung  von  Fertigungsstandorten  und  dezentrale  Lagerhaltung  sind 
ebenso dauerhafte Reaktionen. Positiv  ist  aber auch eine neue Offenheit 
der  Kooperationsbereitschaft  unter  den Akteuren,  ob  Unternehmen  oder 
Bürger, insbesondere in ländlichen Regionen, die mit Engagement die Ver­
sorgungssicherung der Bevölkerung unterstützen. Die Sicherung der Mobi­
lität wird dabei auch die Zukunft prägen.  

Unser  Jahresprogramm  greift  verschiedene  Aspekte  vor  diesem  Hinter­
grund auf. Zum einen werden wir explizit auf die Auswirkungen von Corona 
im Güterverkehr­ und Personenverkehr in zwei Vorträge eingehen und zum 
anderen auch wieder aktuelle Fragestellungen und Herausforderungen  im 
Verkehr aufgreifen. Sei es die Elektrifizierung von Stadtbusflotten oder die 
verkehr­/städtebauliche  nachhaltige  Innenstadtgestaltung  mit  Fokus  auf

Vorwort
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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freunde der DVWG,



Nachhaltigkeit  oder  der  Einsatz  innovativer Technologien  im  Verkehr  und 
der  Logistik  im  Rahmen  einer  Exkursion  zur  „LINK­Halle“  der  Fraunhofer 
Gesellschaft.  Wie  in  der  Region  verkehrliche  Knotenpunkte  zukunftsfähig 
zu  gestalten  sind,  wird  anhand  des  Nürnberger  Plärrers  dargestellt.  Zwei 
Logistikvorträge werden die besonderen Herausforderungen der Luftfracht­
abwicklung am Flughafen in Nürnberg und die Besonderheiten der Logistik 
im  Nürnberger  Klinikum  aufzeigen.  Beide  Veranstaltungen  werden  nach 
Möglichkeit vor Ort als Exkursion organisiert.          

Insgesamt  sicherlich  wieder  ein  attraktives  Programm  mit  hochrangigen 
Referenten,  für deren Beiträge  ich mich heute schon bedanke. Wir hoffen, 
dass  die  Veranstaltungen  in  diesem  Jahr  wieder  weitgehend  in  Präsenz 
stattfinden können.    

Ich freue mich auf ein Wiedersehen in den Veranstaltungen.

Ihr

Prof. Dr. Ulrich Müller­Steinfahrt
Vorsitzender der DVWG 
Bezirksvereinigung Nordbayern­Nürnberg

Vorwort
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21. Januar, Vortrag
Rad­Schiene­Optimierung bei der Straßenbahn Nürnberg

25. Februar, Vortrag
Versorgung in Gefahr – wenn die Logistik nicht mehr stattfindet oder 
funktioniert

18. März, Sonderveranstaltung
Jahreshauptversammlung im Gutmann am Dutzendteich

15. April, Vortrag
Gemeinschaftsveranstaltung der DVWG und des VCD
Das Mobilitätskonzept im Landkreis Kronach

20. Mai, Exkursion / Vortrag
Logistik im Nürnberger Klinikum – vielfältige Herausforderungen ohne
Fehlertoleranz

17. Juni, Vortrag
Gemeinschaftsveranstsaltung der DVWG und des SRL
Umgestaltung des Verkehrsknotenpunktes Plärrer in Nürnberg

15. Juli, Exkursion 
Fraunhofer L.I.N.K – Forschung im Bereich Logistik / Lokalisierung 

Fortsetzung auf der nächsten Seite

Veranstaltungen im Überblick
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Veranstaltungen 2021 im Überblick
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16. September, Vortrag
Mobilität und Corona

21. Oktober, Kurzvorträge

Werkstattbericht zu aktuellen Forschungsprojekten der Hochschulen 

18. November, Exkursion / Vortrag
Flughafen Nürnberg – Cargo Center – von Nürnberg in die Welt

16. Dezember, Vortrag
Energiewirtschaftliches Potential bei der Elektrifizierung der VAG 
Stadtbusflotte

20. Januar ´22, Vortrag
Die Bedeutung der Erreichbarkeit für die Attraktivität von Innenstädten

Hinweis zu den Veranstaltungen:

Bitte  beachten  Sie,  dass  es  aufgrund  der  Corona­Pandemie  zu  kurzfristi­
gen  Änderungen  im  Programm  kommen  kann.  Zum  Zeitpunkt  der  Pro­
grammheft­Ausgabe  ist  noch  unklar,  welche  Vorträge  in  Präsenz  oder 
digital  stattfinden  werden.  Die  endgültigen  Informationen  zu  Veranstal­
tungsort  und  ­zeitpunkt  entnehmen  Sie  daher  bitte  stets  der  Internetseite 
(https://nordbayern.dvwg.de)  oder  unseren  zusätzlichen  Einladungen  per 
E­Mail.      

Veranstaltungen im Überblick





Rad­Schiene­Optimierung bei der Straßenbahn Nürnberg

Radreifen unterliegen gerade bei der Straßenbahn aufgrund enger Bögen 
und der  spezifischen Fahrzeugkonzepte unterschiedlichen Verschleißphä­
nomenen. Um die Radstandszeit und Liegedauer der Gleise der Nürnber­
ger  Straßenbahn  erhöhen  zu  können,  wurde  durch  die  VAG  Nürnberg 
gemeinsam mit Bombardier Transportation ein Projekt zur Optimierung der 
Geometrie von Rad und Schiene, ergänzt um Maßnahmen zur Verbesse­
rung der Schmierung und des Fahrflächenzustands, durchgeführt, die auch 
die Geräuschemissionen der Straßenbahnen senken kann.        
                                                 
 
 

Foto: © VAG Nürnberg 

Veranstaltungen

21. Januar

Referent  Herr Tobias Schneider, Leiter Service U­Bahn/Tram

Werkstatt für Schienenfahrzeuge der VAG Nürnberg

Ort digital

Termin 21. Januar 2021, 17:30 Uhr
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Vortrag



Veranstaltungen

Die Logistik hat  in den vergangenen Jahrzehnten stetig an Bedeutung  für 
den Unternehmenserfolg gewonnen. Eng getaktete Produktionsversorgung 
zur Reduzierung von Lagerkosten, hohe Verfügbarkeit der Produkte in den 
Regalen  und  natürlich  kürzestmögliche  Lieferzeiten  im  e­Commerce  ste­
hen  auf  der Tagesordnung.  Reißt  diese  Kette  an  irgendeiner  Stelle,  sind 
Unternehmen  immer  häufiger  vor  große  Probleme  gestellt.  Wachsender 
Fahrermangel und die übervolle Infrastruktur verschärfen die Gefahren zu­
sätzlich. Es werden Konzepte  vorgestellt, welche die Logistiksysteme sta­
bilisieren und die Versorgungssicherheit garantieren können.

Foto: © www.supermarkt­inside.de

Versorgung in Gefahr – wenn die Logistik nicht mehr 
stattfindet oder funktioniert 
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Vortrag

Referent  Herr Jörg Frommeyer 

Vorsitzender des Vorstandes, COLO21 AG

Ort TH Nürnberg, Keßlerplatz 12, 90489 Nürnberg

Fakultät Bauingenieurwesen, Gebäude KB, Raum 206

Termin 25. Februar 2021, 17:30 Uhr

25. Februar
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Jahreshauptversammlung 2021

Die  Mitgliederversammlung  unserer  Bezirksvereinigung  wird  im  Gutmann 
am Dutzendteich in Nürnberg stattfinden. 

Die Tagesordnung wird mit der Einladung versendet.

Foto: © VAG ­ Liniennetz Nürnberg (bearbeitet)

Leitung  Herr Prof. Dr. Ulrich Müller­Steinfahrt 

Vorsitzender der DVWG Nordbayern

Ort Gutmann am Dutzendteich

Bayernstraße 150, 90478 Nürnberg

Termin 18. März 2021, 17:30 Uhr
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Veranstaltungen

18. MärzSonderveranstaltung



Vortrag

Veranstaltungen

Das Mobilitätskonzept im Landkreis Kronach

Seit August 2020 hat sich der ÖPNV  im Landkreis Kronach erheblich ver­
ändert.  Kernthema  des  neuen  Mobilitätskonzeptes  ist  es,  alle  Verkehre 
aufeinander  abzustimmen,  verlässliche  Taktverkehre  zu  schaffen  und 
durch einen flächendeckenden Rufbuseinsatz bedarfsgerechte Mobilität im 
ÖPNV auch in kleine abgelegene Orte zu bringen. Die Zusammenführung 
aller Verkehre bedarf  der Planung, Organisation und Beratung  „aus einer 
Hand“. Zentraler Bestandteil des Konzepts  ist daher die Etablierung einer 
Mobilitätszentrale  unter  der  Regie  des  Landkreises.  Der  Landkreis  Kro­
nach hat sich das Ziel gesetzt, eine Region  im peripher  ländlichen Raum 
dauerhaft  mit  öffentlichen  Verkehrsmitteln  komfortabel  zu  erschließen. 

 

Foto: © Frank Wunderatsch
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Referent Frau Gabriele Riedel

Regionalmanagerin, Landratsamt Kronach

Ort TH Nürnberg, Keßlerplatz 12, 90489 Nürnberg

Fakultät Bauingenieurwesen, Gebäude KB, Raum 206

Termin 15. April 2021, 17:30 Uhr

15. April

Gemeinschaftsveranstaltung mit:



Veranstaltungen

Das Klinikum Nürnberg ist eines der größten kommunalen Krankenhäuser 
Europas  und  ein  Krankenhaus  der  Maximalversorgung.  Mit  seinen  6.976 
Mitarbeitern versorgt es  im Jahr knapp über 100.000 stationäre sowie ca. 
170.000 ambulante Patienten. Täglich sind  logistische Herausforderungen 
zu  lösen,  wie  z.B.  die  Logistik  für  3000  Essen  an  einem  Standort,  die  si­
chere Versorgung mit medizinischen Produkten auf den Stationen, Medika­
mentenlogistik über die zahlreichen Apotheken oder der  interne Patienten­
transport.  Mit  Softwareunterstützung  optimiert  das  Klinikum  tagtäglich  die 
gesamte  Logistik  so,  dass  die  Wirtschaftlichkeit  der Abläufe  erhöht  wird 
und  das  bei  einer  gleichbleibend  hohen  Servicequalität  in  der  Patienten­
versorgung.  Dabei  steht  auch  die  „Patientenlogistik“  mit  der  Optimierung 
der Ablaufprozesse ohne Verlust­ bzw. Wartezeiten im Vordergrund. 

Fotos: © Klinikum Nürnberg / Swisslog 

Logistik im Nürnberger Klinikum – vielfältige Herausfor­
derungen ohne Fehlertoleranz
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20. Mai

Referent  Frau Andrea Müller, Projektmanagement Servicebereich, 

Klinikum Nürnberg

Ort Prof.­Ernst­Nathan­Str. 1, 90419 Nürnberg, 

Klinikum Nürnberg

Termin 20. Mai 2021, 16:30 Uhr

Vortrag / Exkursion



Veranstaltungen
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Umgestaltung des Verkehrsknotenpunktes Plärrer 
in Nürnberg 

Vortrag

Einer  der  größten  Verkehrsknotenpunkte  in  Nürnberg,  der  Plärrer,  soll  im 
Rahmen  des  2012  beschlossenen  Integrierten  Stadtteilentwicklungskon­
zepts (INSEK) Weststadt umgestaltet werden. Wie kann dieser prominente 
Platz  im  Herzen  Nürnbergs  unter  stadtplanerischen  Gesichtspunkten  auf­
gewertet werden und wieder mehr Aufenthaltsqualität gewinnen? Wie wer­
den  die  verschiedenen  Verkehrsmittel  künftig  geführt?  Werden  die 
dringend erforderlichen Verbesserungen für den Fuß­ und Radverkehr bei 
den  Entwürfen  berücksichtigt?  Diese  und  viele  andere  Fragen  sollen  auf 
der  Veranstaltung  gemeinsam  von  Verkehrs­  und  Stadtplanern  diskutiert 
werden.

17. Juni

Referent  Herr Robert Wunder

Stadt Nürnberg, Verkehrsplanungsamt 

Ort in Planung 

Termin 17. Juni 2021, 17:30 Uhr

Fotos: © Klinikum Nürnberg / Swisslog

Gemeinschaftsveranstaltung mit:





Veranstaltungen

Im  Rahmen  einer  Exkursion  zum  Fraunhofer­Institut  für  Integrierte  Schal­
tungen (IIS) in Nürnberg wird das moderne Test­ und Anwendungszentrum 
L.I.N.K.  besichtigt.  Dabei  erhalten  die  Teilnehmer  einen  Einblick  in  die 
aktuellen Forschungsarbeiten der Logistik  im Bereich Lokalisierung,  Identi­
fikation, Navigation und Kommunikation. 

Genauer Treffpunkt wird mit der Einladung bekannt gegeben.

Foto: © Fraunhofer IIS                      

Fraunhofer L.I.N.K. – Forschung im Bereich Logistik / 
Lokalisierung
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15. Juli

Referent  Herr Prof. Dr. Martin 

Institutsleiter Fraunhofer IIS und Leiter 
»ADA Lovelace Center for Analytics, Data and Application«

Ort Fraunhofer IIS

Nordostpark 84, 90411 Nürnberg 

Termin 15. Juli 2021, 17:30 Uhr

Exkursion



16. September

Die Corona­Pandemie betrifft  seit März 2020 den Alltag der Menschen  in 
vielen  Lebensbereichen.  Lockdowns  und  andere  Maßnahmen  sowie  der 
individuelle Umgang der Menschen mit der Pandemie wirken sich auch auf 
die Mobilität aus – ein spannendes Thema für die Mobilitätsforschung. Gibt 
es  durch  die  Pandemie  vielleicht  grundlegende  und/oder  dauerhafte  Ver­
änderungen, oder eher nicht? Wenn ja, was hat sich denn verändert? Wel­
che Auswirkungen ergeben sich auf die Verkehrsmittelwahl? Wie sieht es 
mit  den  subjektiven  Einschätzungen  der  Menschen  und  den  Potentialen 
aus? Wie wird es sich voraussichtlich weiter entwickeln? Wird alles wieder 
genauso  sein  wie  vorher?  Kontinuierliche  Erhebungen  zu  diesen  Frage­
stellungen geben interessante Einblicke und Aufschlüsse.

Foto: © PB Consult GmbH

Veranstaltungen
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Mobilität und Corona

Vortrag

Referent Herr Thomas Kahn

Geschäftsführer PB Consult GmbH

Ort TH Nürnberg, Keßlerplatz 12, 90489 Nürnberg

Fakultät Bauingenieurwesen, Gebäude KB, Raum 206

Termin 16. September 2021, 17:30 Uhr





Veranstaltungen

Wie  jedes  Jahr  wird  im  Oktober  wieder  aus  der  Forschungswerkstatt  der 
Hochschulen  Nürnberg  und  Würzburg­Schweinfurt  berichtet.  Ob  Ab­
schlussarbeiten  von  Studierenden  oder  Forschungsprojekte  der  Fakultä­
ten  /  Institute,  dieser  Vortrag  soll  allen Anwesenden  einen  Einblick  in  die 
Werkstatt  der  Verkehrswissenschaften  geben.  Studenten  oder  Berufsan­
fängern wird im Rahmen dieser Vortragsreihe die Möglichkeit geboten, ihre 
eigenen Forschungsergebnisse zu präsentieren. Dabei wird die Veranstal­
tung meist  in drei Kurzvorträge gegliedert, um die Vielfalt und Interdiszipli­
narität des Verkehrswesens aufzuzeigen.   

Foto: Bordeaux © Harald Kipke

Werkstattbericht zu aktuellen Forschungsprojekten 
der Hochschulen 
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Kurzvorträge

Referenten  Studierende der Hochschulen Nordbayerns

Ort TH Nürnberg, Keßlerplatz 12, 90489 Nürnberg

Fakultät Bauingenieurwesen, Gebäude KB, Raum 206

Termin 21. Oktober 2021, 17:30 Uhr

21. Oktober



Veranstaltungen

Flughafen Nürnberg – Cargo Center – von Nürnberg 
in die Welt

Bereits in den 90er Jahren erlangte der Airport in der Luftfracht überregio­
nale  Bedeutung  und  konnte  seine  Position  im  innerdeutschen  Vergleich 
weiter ausbauen und bis heute mit großem Erfolg behaupten. Stärken wie 
Schnelligkeit,  Flexibilität  und  absolute  Zuverlässigkeit  sind  die Treiber  für 
den Zuwachs an Frachtaufkommen. Der Airport Nürnberg hat hier an Be­
deutung  gewonnen,  insbesondere  als  Verbindung  zu  den  Wirtschaftsräu­
men  Süd­  und  Osteuropa.  Er  bietet  die  idealen  Voraussetzungen  für 
grenzüberschreitende Warenströme  in Zukunftsmärkte auf dem gesamten 
Globus.  Im Rahmen der Exkursion erhalten die Teilnehmer einen Einblick 
in die Luftfrachtabwicklung und erfahren mehr über die Herausforderungen
und Lösungen im Luftfrachthandling.
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18. November

Referent N.N.

Flughafen Nürnberg GmbH   

Ort Flughafen Nürnberg, Flughafenstraße 100

90411 Nürnberg

Termin 18. November 2021, 17:30 Uhr

Foto: © Airport Nürnberg

Exkursion / Vortrag





Die  VAG  Nürnberg  leistet  durch  die  mittelfristige  Umstellung  ihrer  ge­
samten  Stadtbusflotte  auf  klimafreundliche,  battrieelektrisch  angetriebene 
Elektrobusse  einen  wirksamen  Beitrag  zum  Klimaschutz  und  zur  Verbes­
serung  der  innerstädtischen  Luftqualität  in  Nürnberg.  Elektrobusse  im 
öffentlichen  Verkehr  erlauben  die  dringend  notwendige  Kopplung  des 
Strom­  und  Verkehrssektors.  Neben  dem  konsequenten  Einsatz  erneuer­
barer Energien ermöglicht die VAG auch die vollständige Dekarbonisierung 
ihrer  Stadtbusse.  Zusätzlich  gelingt  es  durch  den  Einsatz  elektrischen 
Stroms als Antriebsenergie durch energiewirtschaftliche Optimierungen die 
gesamte  Kostensituation  des  Busbetriebs  zu  verbessern.                               
           

       
   

 Foto: Visualisierung eBus­Port © Architekturbüro Dürschinger

 

Veranstaltungen
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Energiewirtschaftliches Potential bei der 
Elektrifizierung der VAG Stadtbusflotte

16. Dezember

Referent Herr Ingo Siegert (N­ERGIE)

Herr Andreas Laumen (VAG)

Ort ZOLLHOF Tech Incubator, Zollhof 7, 90443 Nürnberg

Termin 16. Dezember 2021, 17:30 Uhr

Vortrag





Veranstaltungen

Eine  gute  Erreichbarkeit  gilt  allgemein  als  wichtige  Voraussetzung  für 
attraktive  Innenstädte.  Dabei  spielt  neben  der  äußeren  Erreichbarkeit 
(= Weg zur Innenstadt) die innere Erreichbarkeit (= Wege zu Fuß innerhalb 
der  Innenstadt)  eine  vielfach  unterschätzte  Rolle.  Gute  innere  Erreichbar­
keit  erfordert  demnach  eine  einladende  Qualität  der  öffentlichen  Räume. 
Diese  bildet  zugleich  eine  der  wichtigsten  Wettbewerbsstärken  der  Innen­
stadt  gegenüber  den Angeboten  sowohl  am  Stadtrand,  als  insbesondere 
auch  im  Internet. Auf diese kommt es verstärkt  in Post­Corona­Pandemie­
zeiten an.

Foto: © Rolf Monheim                  

Die Bedeutung der Erreichbarkeit für die Attraktivität 
von Innenstädten
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Vortrag

Referent  Herr Prof. Dr. Rolf Monheim 

Angewandte Stadtgeographie, Universität Bayreuth 

Ort TH Nürnberg, Keßlerplatz 12, 90489 Nürnberg

Fakultät Bauingenieurwesen, Gebäude KB, Raum 206

Termin 20. Januar 2022, 17:30 Uhr

20. Januar '22





Das  junge  Forum  (JuFo)  hat  innerhalb  der  DVWG  Nordbayern  wie  auch 
auf  Bundesebene  eine  eigene  Plattform.  Rund  30  junge  Mobilitätsbegeis­
terte sind derzeit Mitglied bei der DVWG Nordbayern und durch das JuFo 
miteinander  vernetzt.  Eigens  organisierte  Programmpunkte,  wie  Exkursio­
nen  zu  Behörden,  Verkehrsbetrieben  und  Unternehmen  oder  interne 
Abendveranstaltungen  sollen  die  jungen  Mitglieder  nicht  nur  weiterbilden, 
sondern  auch  bei  der  beruflichen  Orientierung  unterstützen.  Somit  entwi­
ckelte sich in den letzten beiden Jahren ein Netzwerk für Studierende, jun­
ge  Verkehrswissenschaftler  und  Berufseinsteiger,  die  sich  untereinander 
austauschen und gegenseitig bei der Orientierung in der Verkehrsbranche 
unterstützen können. 
Seit gut einem Jahr  ist das Junge Forum der DVWG auch auf der Social­
Media­Plattform Instagram zu finden: @jungesforumdvwg 
Hier werden neueste Informationen zu anstehenden Veranstaltungen oder 
Gewinnspielen gepostet. Die für 2020 geplante Fachexkursion ins Ruhrge­
biet soll nach Möglichkeit  in 2021 nachgeholt werden. Die zu erwartenden 
Programmpunkte wurden in Form von Kurzvideos in einer Instagram­Story 
vorgestellt (siehe nachfolgende Abbildung). 

Foto: Exkursionspunkte im Ruhrgebiet © Daniela Ullmann 
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Junges Forum 

Das Junge Forum
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Junges Forum

Aufgrund der Corona­Pandemie konnten  im Jahr 2020 keine Exkursionen 
oder andere Veranstaltungspunkte stattfinden. Als Ersatz  für die ursprüng­
lich  geplanten  Termine  wurden  diese  nach  Möglichkeit  in  digitaler  Form 
durchgeführt. So  fand alle 1 bis 2 Monate ein digitales Netzwerkgespräch 
statt, bei der eine Persönlichkeit aus der Verkehrsbranche über ihren Wer­
degang  und  Lebensalltag  erzählte.  Dabei  konnten  die  Teilnehmenden 
einen Einblick in unterschiedliche Berufs­ und Karrierewege gewinnen und 
auch persönliche Fragen an den/die Vortragende(n) stellen. Zu Gast waren 
unter  anderem  Herr  Jan  Ninnemann,  Präsident  der  DVWG,  Herr  Georg 
Kern, Geschäftsführer von PB Consult, Frau Mirja Nibbe, Managing Direc­
tor  bei  Hapag­Lloyd  und  Frau  Salander,  Direktorin  des  Deutschen  Zen­
trums für Schienenverkehrsforschung. 

Daniela Ullmann und Sebastian Kutsch
Sprecher des Jungen Forums der DVWG Nordbayern 



Vorteile einer Mitgliedschaft

Der DVWG­Newsletter

Einen wichtigen Vorteil der Mitgliedschaft bildet der Newsletter „DVWG ak­
tuell“, den der Bundesverband allen Mitgliedern kostenlos und exklusiv zu­
sendet.  In  jeder  der  insgesamt  zehn Ausgaben  pro  Jahr  wird  dabei  ein 
Schwerpunktthema behandelt. Neben qualitativ hochwertigen Artikeln wer­
den aber auch weitere Verkehrsthemen aufgegriffen und es wird auch über 
Aktuelles  aus  den  Bezirksvereinigungen  sowie  dem  Bundesverband  be­
richtet. 

Die Veranstaltungen

Natürlich  können  alle  Interessierten  an  unseren  Vortragsveranstaltungen 
kostenfrei teilnehmen, jedoch ermöglicht Ihnen eine Mitgliedschaft in unse­
rer  Bezirksvereinigung  die  kostenlose  oder  vergünstigte  Teilnahme  an 
zahlreichen Exkursionen, wissenschaftlichen Symposien und Konferenzen 
unter dem Dach der DVWG. Darüber hinaus werden Sie als Mitglied über 
sämtliche unserer Veranstaltungen informiert und genießen bei diesen,  im 
Falle einer beschränkten Teilnehmerzahl, ein Vorrecht.

Die Kontakte

Innerhalb  der  DVWG,  so  auch  in  der  Bezirksvereinigung  Nordbayern, 
herrscht unter den Mitgliedern eine fruchtbare Mischung aus körperschaft­
lichen und persönlichen sowie im Speziellen studentischen Mitgliedern vor. 
Auf  diese Weise  ist  eine Vernetzung und der Austausch von Verkehrsun­
ternehmen  sowie  ehemaligen,  gegenwärtigen  und  künftigen  Verkehrsex­
perten gegeben.



Mitgliedschaft

Bitte wenden

Deutsche Verkehrswissenschaftliche Gesellschaft e.V.
Bezirksvereinigung Nordbayern

c/o PB Consult GmbH
Rothenburger Str. 5
90443 Nürnberg

Antrag auf Mitgliedschaft als

□ persönliches Mitglied
□ studentisches Mitglied
□ körperschaftliches Mitglied

Eintritt zum

Name, Vorname, Titel

Firma, Institution, Behörde

Anschrift (□ privat, □ dienstlich)

Telefon

(körperschaftliches Mitglied: Geschäftszweig)

Beruf, Amtsbezeichnung Geburtsdatum

Fax

E­Mail (bitte geben Sie für aktuelle Veranstaltungsinformationen eine E­Mail­Adresse an)



Mitgliedschaft

Ort, Datum (Firmenstempel,) Unterschrift

Interesse an Informationen zum Jungen Forum der DVWG □ ja □ nein

Interessensgebiete (Zutreffendes bitte ankreuzen):

□  Personenverkehr
□  Güterverkehr
□  Verkehrsinfrastruktur
□  Verkehrslogistik
□  Kombinierter Verkehr
□  Verkehrssicherheit
□  Verkehrspolitik
□  Verkehrswirtschaft
□  Verkehrsplanung
□  Verkehr und Technik
□  Verkehr und Umwelt

□  Straßenverkehr
□  Luftverkehr
□  Schienenverkehr
□  ÖPNV
□  Seeverkehr
□  Binnenschifffahrt
□  Fußgänger­ und Radverkehr
□  Verkehrsrecht
□  Verkehrstechnik  
□  Verkehrsforschung
□  Telematik/Verkehrsmanagement

Universität/Fachhochschule vorauss. Ende des Studiums

Wie sind Sie auf die DVWG Nordbayern aufmerksam geworden?

□  Vortragsankündigung (per E­Mail)

□  Veranstaltungsprogramm (Broschüre)

□  Mündliche Einladung

□  Veranstaltung des Jungen Forums

□  Freunde, Bekannte, Kommilitonen

□ Anderweitig:

Für das Jahr 2021 gelten folgende Mitgliedsbeiträge:

bis 26 Jahre: 30,00 Euro 
27 bis 32 Jahre:  60,00 Euro 
ab 33 Jahren:  84,00 Euro

Körperschaftliche Mitgliedschaft: 400 Euro





Vermissen Sie ein bestimmtes Thema in unserem Programm? Haben Sie selbst 
oder  Ihr  Team  neue  Erkenntnisse  zum  Spektrum  Mobilität  und  Verkehr  gewon­
nen?  Sagen  Sieʼs  uns  einfach!  Wir  freuen  uns  über  Ihre Anregungen  zu  ergän­
zenden  Vorträgen  oder  Exkursionen,  die  sich  keineswegs  auf  die  Region 
Nürnberg  oder  auf  Nordbayern  beschränken  müssen.  Denn  wir  wollen  dem  Zu­
kunftsthema Mobilität und Verkehr ein möglichst großes Forum verschaffen.

Schreiben  Sie  uns  eine  E­Mail  mit  Ihren  Wünschen  oder  Anregungen  an 
nordbayern@dvwg.de.

Deutsche Verkehrswissenschaftliche Gesellschaft e.V.
Bezirksvereinigung Nordbayern

Ihre Ideen sind willkommen!


